
BSN 01-02·09  | 75

Fazit: Das Copperhead ist ein rundes Hardtail-Paket für ambitionierte Einsteiger. Noblere anbauteile und ein geringeres Gesamtgewicht wären dennoch wünschenswert. 

Bulls stellt für den Hardtail-Test das »Zweier«-
Modell aus der Copperhead-Serie. Zum grauen 
Herbstwetter passend zeigt es sich mit einem 
Mix aus »Unbuntfarben«. Der titangraue Rah-
men mit schwarzen und weißen Anbauteilen 
geht bei der Jahreszeit denn auch fast als 
Tarnung durch. Schön: die fließende Optik des 
Smooth-Welding im Lenkkopf- und Sitzrohr-
bereich. Man sitzt tourenorientiert und ent-
spannt. Dazu passt der gutmütige Charakter; 
die Testfahrt zeigt keine unerwarteten Neben-
wirkungen. Spritzig lenkt das Rad ein und lässt 
sich mit dem leicht gekröpften Bulls-Lenker 

zielsicher steuern. Selbst auf rutschigen Wegen 
treten keine echten Schwächen hervor. Auch ein 

Verdienst der traktionsstärkeren, jüngsten 
Racing Ralph Generation von Schwalbe. 

Der Pneu hält sogar bei den aktuellen 
widrigen Testbedingungen den Kon-
takt zum Untergrund. Rock Shox´ Tora 
SL  spricht auch uneingefahren schon 
sehr gut an und federt harmonisch un-

ter voller Ausnutzung des Federwegs. 
Die einfach aufgebaute, sehr funktio-

nelle Luftgabel fügt sich harmonisch in 
das Sorgloskonzept Copperhead 2. Knackige 

Schaltfunktion und hohe Offroadqualitäten liefert 
Shimanos neue SLX-Gruppe. Kritik ernten die 
weiße Sattelstütze und der gleichfarbige Ketten-
schutz – beide dürften nach kurzer Zeit deutliche 
Gebrauchsspuren aufweisen. Gut für Herbst 
und Winter: Alle Schaltzüge sind durchgängig 
verlegt, bieten keinen Angriffspunkt für Wasser 
und Dreck. Einzig etwas mehr Sportlichkeit lässt 
das Bulls in technischen Abschnitten vermissen, 
dennoch: Ein gutes, ernst zu nehmendes Bike zum 
attraktiven Preis. Tipp: Mehr Spritzigkeit erreicht, 
wer die Spacer unter dem Vorbau entfernt. 

BikE sPort NEws PräDikat: 
Gut 

Rahmen 
Material: Aluminium 7005, doppelt 
konifiziert 
Größen (test): 42, 47, 52, 57 cm
Gesamtgewicht: 12,78 kg (ohne Pedale)
FedeRung 
Gabel: Rock Shox Tora SL  
Federweg: 100 mm, Lenker-Lockout 
antRieb/bRemsen 
Schaltung v/h: Shimano SLX/SLX Shad.   
Schalter: Shimano SLX 
Kurbel: Shimano SLX  
Bremse: Shimano M486 (180/160 mm)  
LauFRädeR 
Naben/Felgen: Shimano M-495/
Rigida Sphinx
Reifen v/hi.: Schwalbe Nobby Nic Evo/
Racing Ralph Evo, 2.25“  
PaRts 
Lenker: Bulls, gekröpft
Vorbau: Bulls 
Stütze: Bulls  
Sattel: Bulls  
geometRie 
RS: 1090 mm, OR: 595 mm,
KS: 425 mm, IH: 305 mm,
LW/SW: 69,4°/72,5°
inFo 
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vorne bremst notfalls die schlitternde Fuhre gut her-
unter. In weiten Schwüngen cruisen macht mit dem 
Marin viel Spaß, und es beißt sich trotz seiner eher 
hohen Frontpartie auch souverän durch die steilsten 
Passagen unseres KS-Gedächtnis anstiegs. Einem 
vehementen Vorwärtsdrang setzt auf Geraden das 
Rollverhalten der im Gelände sehr griffigen Rei-
fen Grenzen. Von WTB kommt auch der gemütlich 
aufgepolsterte Sattel. Das Eld ridge empfiehlt sich 
besonders für Spaßtouren, kann sicher auch Mara-
thon – und hat viel Tuningpotential.

Rahmen 
Material:  6061 Aluminium Triple Butted 
Hydro Edge
Größen (test): 13, 15, 17, 19, 20.5, 22 Zoll
Gesamtgewicht: 12,70 kg
FedeRung 
Gabel: Rock Shox Tora SL, 
Remote Lockout
Federweg: 100 mm
antRieb/bRemsen 
Schaltung v/h: Shimano SLX/XT
Schalter: Shimano SLX
Kurbel:  Shimano 
Bremse: Avid juicy three (185/160 mm)
LauFRädeR 
Felgen: WTB SX24, Naben:
Shimano HB-M525/FH-M525
Reifen: WTB Prowler MX, 2.1
PaRts 
Lenker: Marin MTN XC Series
Vorbau: FSA OS 190
Stütze: FSA SL 280
Sattel: WTB Speed V
geometRie 
RS: 1082 mm, OR: 590 mm,
KS: 425 mm, IH: 298 mm,
LW/SW: 71°/ 73°
inFo 
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Fazit: schönes Einsteiger-Hardtail für ausschweifenden MtB-surfgenuss mit tollem rahmen und gutem Preis-Leistungs-Verhältnis

Das Marin Eldridge Grade punktet vor allem 
mit seinem sehr aufwändigen Rahmen, 
der in Sachen Formenvielfalt seines-
gleichen sucht. Unter- und Oberrohr 
sind im Hydro-Light-Verfahren 
sechskantig geformt (Kanten sind 
gerundet) und sorgen zudem mit 
ihrer geschwungenen Ausgestal-
tung für ein ganz außergewöhn-
liches Erscheinungsbild. Dabei 
ändern sich Durchmesser und 
Wand stärken belastungsgerecht: So 
sind an den Enden die Rohre großvolu-
miger und materialintensiver. Die Streben 
sind alle aufwändig konifiziert, die Ketten-
streben s-förmig gestaltet. Einzig das Sitzrohr 
ist ein Rohr im eher herkömmlichen Sinne. 
Der Rahmen ist in seiner Gesamtkomposition 
nicht nur ein Hingucker, er hat auch spürbare 
Komfortqualitäten. Diese würden mit einer sen-
sibleren und dynamischeren Gabel als der Tora 
wohl noch besser zur Geltung kommen. Das 
Handling unseres preisaggressiven Testbikes 
bestimmt besonders der sehr breite Riserbar, 
der sogar auf den vom schlüpfrigen Herbst-
laub verdeckten Trails noch absolute Kontrolle 
garantierte. Die große 185-Millimeter-Scheibe 
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